
 

EV.-LUTH. KIRCHGEMEINDE DERMBACH 

KIR C H EN B L Ä TT C H E N  
Dezember 2024 – Februar 2025 

 

 

Mache dich auf und werde licht; 

denn dein Licht kommt,  

und die Herrlichkeit des Herrn  

geht auf über dir! (Jesaja 60,1) 
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VORWORT 

Liebe Leserinnen und Leser,  

wieder liegt ein Kirchenblättchen gefüllt mit 

vielen Gottesdiensten, Andachten, und Tref-

fen vor uns. Nehmen Sie sich die Zeit dabei 

zu sein! 

Ich danke allen, die sich im vergangenen Jahr 

in unserer Kirchgemeinde eingebracht haben 

als Besucher, als Ehrenamtliche, als Spender. Bis 30. Septem-

ber gingen 3.420 € Kirchgeld und 1.900 € Spenden ein. 

In diesem Jahr war das „Hauptprojekt“ die Renovierung der 

Wohnungen, die nun auch bezogen sind. Diese Bauarbeiten 

werden uns in den nächsten Jahren noch „finanziell beschäfti-

gen“. Aber nicht nur für unsere Gebäude wurde das Geld ver-

wendet, auch für die Arbeit mit Kindern und Konfirmanden, 

z.B. für unsere Tagesfahrt nach Eisenach.  

Vielen Dank für Ihre Spendenbereitschaft.  

Ihre Silke Glöckner 
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ANDACHT 

Liebe Leserinnen und Leser, 

wenn Sie das neue Kirchenblättchen in Händen halten, haben 

Sie sich schon wieder daran gewöhnt, dass die Tage kurz sind 

und es früh dunkel wird. Manche Menschen lieben diese Jah-

reszeit, wenn es so richtig gemütlich wird: backen, dekorieren, 

Kerzen anzünden. Andere scheuen sich vorm Winter, nicht nur 

wegen der Dunkelheit: Schnee räumen, Scheibe kratzen, frie-

ren, Müdigkeit. Aber egal, ob Sie Winterliebhaber oder -muf-

fel sind: 

In diese Zeit hinein leuchtet uns ein Licht. Das Licht der Weih-

nacht. Nein, damit meine ich nicht die üppige Dekoration man-

cher Häuser, sondern ein besonderes Licht. Jesus Christus 

kommt zu uns und macht es hell. In uns und um uns herum.  

Der Monatsspruch für Dezember lautet: Mache dich auf und 

werde licht; denn dein Licht kommt, und die Herrlichkeit des 

Herrn geht auf über dir! (Jesaja 60,1) 

Eine wunderbare Zusage. Dein Licht kommt. Die Herrlichkeit 

es Herrn geht auf über dir. Ich hoffe wir werden alle in den 

Gottesdiensten, Konzerten und Veranstaltungen der kommen-

den Zeit spüren, dass Jesus unser Licht ist.  

Doch in diesem Vers steckt nicht nur eine große Zusage, son-

dern auch eine Aufforderung. Mache dich auf und werde licht. 

Wir sollen aktiv werden und das Licht Jesu weitertragen. 

Durch unser Leben, durch unser Erzählen, durch unser Gebet. 

Oder vielleicht auch ganz praktisch. Auch dieses Jahr gibt es 

wieder die Andachten „Dermbach leuchtet im Advent“.  
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ANDACHT 

Viele Menschen bringen ein Glas mit einer Kerze mit in die 

Kirche. Dort wird die Kerze entzündet und mit nach Hause ge-

nommen oder jemandem gebracht, der grade ein Licht braucht. 

Wem könnten Sie in diesem Jahr ein Licht schenken?  

Tragt in die Welt nun ein Licht, 

sagt allen: Fürchtet euch nicht! 

Gott hat euch lieb, Groß und Klein 

Seht auf des Lichtes Schein. 

Eine gesegnete Zeit,  

Ihre Silke Glöckner 

 

 

Urlaub Pfarrerin Glöckner: 
 

27. 12. – 29.12.2024 

Vertretung durch Pfarrer Spekker aus Frankenheim  

Tel. 036946-32104 
 

  6. – 16.2.2025 

Vertretung durch Pfarrerin Mang aus Kaltenwestheim 

Tel. 036946-20787 
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FÜR KINDER UND FAMILIEN 

Krippenspielproben  

Im November und Dezember treffen sich alle Kinder, die mit-

spielen möchten immer montags zum Proben. Nähere Infos bei 

Ellen Schmuck.  

Christenlehre und Kinderchor 

Ab Januar gelten wieder die folgenden Zeiten: 

Montag  1615  Klasse 2+3 

   1700  Kinderchor 

   1745  Klasse 4–6 

Mittwoch  1630  Vorschulkreis 

   1715   Klasse 1+2 

In den Ferien finden keine Christenlehre und Probe statt. 
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FÜR FRAUEN  

Mütterkreis 

  4. Dezember 1930   

15. Januar  1930   

  5. Februar  1930   

FÜR SENIOREN 

Gemeindenachmittag Dermbach (mittwochs) 

11. Dezember  1400 

22. Januar  1400 

19. Februar  1400 

Gemeindenachmittag Oberalba (donnerstags) 

12. Dezember  1400 

16. Januar  1400 

20. Februar  1400 

Seniorennachmittag in der Sozialstation (1. Do im Monat) 

  5. Dezember  1400 Adventfeier mit Würfelspiel.  

     Bitte kleine Geschenke mitbringen! 

  9. Januar   1400 Neujahrsfeier 

     Achtung! 2. Donnerstag im Monat! 

  6. Februar  1400  Faschingsfeier  
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GOTTESDIENSTE: DEZEMBER 2024 

 

 

 

 

  

1.12. Dermbach 930 Familiengottesdienst 

4.12. Dermbach 1800 Adventsandacht im Schlosshof 

8.12. Dermbach 930 Gottesdienst  

 Oberalba 1330 Gottesdienst mit Taufe 

 Dermbach 1800 Adventskonzert Handwerkerchor, 

Ev. Kirche 

12.12. Dermbach 1800 Adventsandacht  

Schulhof Regelschule 

15.12. Dermbach 930 Gottesdienst  

 Unteralba 1400 Gottesdienst 

19.12. Dermbach 1800 Adventsandacht, Ev. Kirche 

22.12. Dermbach 930 Musikalischer Gottesdienst  

24.12. Dermbach 1600 Christvesper mit Krippenspiel 

  1730 Christvesper mit Krippenspiel 

  2200 Christnacht mit Abendmahl 

25.12. Dermbach 930 Gottesdienst mit dem Posaunen-

chor 

26.12. Unteralba 1300 Gottesdienst 

 Oberalba 1400 Gottesdienst 

28.12. Dermbach 1700 Weihnachtskonzert 

29.12.   Kein Gottesdienst! 

31.12. Dermbach 1730 Gottesdienst mit Abendmahl 
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Der Kirchenchor probt immer donnerstags 19 Uhr. 
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GOTTESDIENSTE: JANUAR 2025 

 

1.1. Kein Gottesdienst in Dermbach 

Herzliche Einladung nach Empfertshausen 

17 Uhr Gottesdienst zur Jahreslosung 

4.1. Besuch der Sternsinger (Anmeldung der Haushalte er-

forderlich) 

5.1. Dermbach 930 Familien-Gottesdienst Epiphanias 

12.1. Dermbach 930 Gottesdienst  

19.1. Dermbach 930 Gottesdienst mit Abendmahl 

 Oberalba 1330 Gottesdienst 

26.1. Dermbach 930 Gottesdienst 

 Unteralba 1400 Gottesdienst 
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ANMELDUNG STERNSINGER 

Sie möchten, dass die Sternsinger Sie besuchen? Bitte wer-

fen Sie den ausgefüllten Abschnitt in den Briefkasten des 

Pfarramtes, bis spätestens 15.12.2024. Dadurch können wir 

rechtzeitig die Routen planen. 

 

  

Wir möchten gerne von den Sternsingern besucht werden: 

 

Name:     . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 

Adresse:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 

                . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 

Bis 15.12.24 abgeben 
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GOTTESDIENSTE: FEBRUAR 2025 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2.2. Dermbach 930 Gottesdienst 

 Oberalba 1330 Gottesdienst 

9.2. Dermbach 930 Gottesdienst 

16.2.   Kein Gottesdienst! 

23.2. Dermbach 930 Gottesdienst mit Abendmahl 

 Unteralba 1400 Gottesdienst 

2.3. Dermbach 930 Gottesdienst  

7.3. Dermbach 1930 Weltgebetstag, ev. Gemeinderaum 
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JUBELKONFIRMATIONEN 2025 

Es ist in unserer Gemeinde schöner Brauch, dass die Konfir-

mationsjubiläen mit einem Gottesdienst gefeiert werden.  

Für bessere Planbarkeit haben wir im Gemeindekirchenrat be-

schlossen feste Termine für die Goldenen und Diamantene 

Konfirmation zu erproben. Darauf können sich die Jahrgänge 

schon langfristig einstellen:  

  2025 2026 

Goldene  

Konfirmation 

Sonntag vor 

Pfingsten 

1. Juni 17. Mai 

Diamantene  

Konfirmation 

Sonntag nach 

Pfingsten 

15. Juni 31. Mai 

Für die Eiserne Konfirmation wurde mit dem Jahrgang der 

22. Juni 2025 vereinbart.  

Für die Silberne Konfirmation ist es nötig, dass sich jemand 

aus Ihrem Jahrgang im Pfarramt meldet, um einen Termin ab-

zustimmen.  
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BESUCHE 

Ist jemand guten Mutes, der singe Psalmen. Ist jemand unter 

euch krank, der rufe zu sich die Ältesten der Gemeinde.  

(Jakobus 5,13-14) 

Liebe Gemeinde,  

als Christen teilen wir Freud und Leid.  

Gerne besuchen die Gemeindekirchenräte oder ich Sie zum 

Geburtstag. Ab dem neuen Jahr werden Sie zu folgenden Ge-

burtstagen besucht: 70, 75, 80 und ab 85 jedes Jahr.  

Wenn Sie für sich oder Ihre Angehörigen einen Krankenbe-

such oder ein Gespräch wünschen, dann zögern Sie bitte nicht 

mich anzurufen. Oft erfahre ich es leider nicht oder im Nach-

hinein, wenn jemand krank ist.  

Gerne feiere ich auch mit Ihnen eine Hausandacht oder Haus-

abendmahl, wenn Sie nicht mehr zum Gottesdienst in die Kir-

che kommen können.  

Es ist weiterhin möglich mich zur Aussegnung ans Sterbebett 

zu rufen, auch wenn Ihre Angehörigen im Krankenhaus oder 

Seniorenheim versterben. Dies ist ein wichtiger Teil des Ab-

schieds, der leider immer mehr in Vergessenheit gerät.  

Ihre Silke Glöckner 
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AUS DEN KIRCHENBÜCHERN 

Getauft wurden: 

  6. Oktober  Rosalie Welz   Unteralba 

27. Oktober  Luise Adomeit   Oberalba 

 

Getraut wurden:  

31. August  Fabian Weiprecht und  Heilbronn 

   Sarah geb. Minther 

 

Das Fest der Silbernen Hochzeit feierten:  

31. August  Christian Weiprecht und  Kalten- 

   Anja geb. Witzel   nordheim 

11. September Marko Lehmann und  Oberalba 

   Katja geb. Schäfer 

 

Das Fest der Steinernen Hochzeit feierten: 

26. Oktober  Bruno Gehrhoff und  Dermbach

   Waltraud geb. Wuchert 

   

Heimgerufen wurden: 

14. August  Ruth Hofmann geb. Fehr  Glattbach 

15. August  Karl Sell    Unteralba 

  8. Oktober  Gudrun Fleck, geb. Karn  Dermbach 

30. Oktober  Rainer Bach    Dermbach 
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HASTE BOCK? 

Kirche funktioniert nur dann, wenn Menschen sie mitgestalten. 

Zum Beispiel durch ein Ehrenamt im Gemeindekirchenrat Da-

für brauchen wir sowohl diejenigen, die schon lange dabei 

sind, als auch diejenigen, die bisher kein Amt in der Gemeinde 

hatten. 

Spannende Jahre liegen vor uns. Denn das, was Kirche im We-

senskern ausmacht, war schon immer und ist auch künftig die 

Veränderung. Kirche muss zeitgemäß sein, um Menschen mit 

dem Evangelium ansprechen und berühren zu können. Daran 

können auch Sie vielfältig mit-

wirken. 

Bei unserem „Schnuppertag“ für 

alte und neue, vielleicht auch 

noch zögerliche künftige Kir-

chenvorstände erfahren Sie, was 

die Arbeit in einem Gemeinde-

kirchenrat ausmacht Und wenn 

Ihnen die „Kirche im Dorf“ 

wichtig ist, dann sind Sie am 29. März bei uns in Dermbach 

genau richtig! 

Wir freuen uns auf Sie, ganz gleich ob Sie im Herbst 2025 für 

den Gemeindekirchenrat Ihrer Gemeinde kandidieren werden 

oder doch lieber nicht. Kommen Sie einfach! 

Ihr Christoph Ernst, Superintendent 

 

29. März 2025 

10 bis 17 Uhr  

Schlosshalle 



21 

WELTGEBETSTAG 2025 

Christinnen der Cookinseln - einer Inselgruppe im Südpazifik, 

viele, viele tausend Kilometer von uns entfernt - laden ein, ihre 

positive Sichtweise zu teilen: Wir sind „wunderbar geschaf-

fen!“ und die Schöpfung mit uns.  

Ihre positive Sichtweise gewinnen die Schreiberinnen des 

Weltgebetstag-Gottesdienstes aus ihrem Glauben - und sie be-

ziehen sich dabei auf Psalm 139. Trotz zum Teil auch proble-

matischer Missionierungserfahrungen wird der christliche 

Glaube auf den Cookinseln von gut 90% der Menschen selbst-

verständlich gelebt und ist fest in ihre Tradition eingebunden. 

Die Schreiberinnen verbinden ihre Maorikultur, ihre beson-

dere Sicht auf das Meer und die Schöpfung mit den Aussagen 

von Psalm 139. Wir sind eingeladen, die Welt mit ihren Augen 

zu sehen, ihnen zuzuhören, uns auf ihre Sichtweisen einzulas-

sen. 

29.1.   900 Vorbereitungstreffen in Kaltennordheim 

  5.2.   1930 Erstes Treffen des Vorbereitungskreises 

19.2.  1930„Land und Leute“ – Vorstellung der Cookin-

seln 

7.3.  1930 ökum. Gottesdienst zum WGT im   

ev. Gemeinderaum 
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GEBURTSTAGE DEZEMBER 

3.12. Schmidt, Oskar 78 DB Heckerstieg 27 

3.12. Braun, Norbert 77 DB E.-Thälmann-Str. 1 a 

7.12. Günther, Christa 75 UA Lindigstr. 66 

8.12. Ackermann, Ruth 91 DB Steinstr. 25 

9.12. Oetzel, Willi 82 OA Oberalba 16 a 

10.12. Schäfer, Helma 88 OA Oberalba 42 

12.12. Pfaff, Herbert 81 DB Marktstr. 4 

12.12. Köhler, Manfred 73 UA Oberalbaer Str. 141 a 

14.12. Bley, Marion 87 UA Burgstr. 23 

14.12. Hugk, Elfriede 85 OA Oberalba 53 

14.12. Urland, Elisabeth 83 DB Karl-Frdr.-Str. 28 

17.12. Gattung, Martin 89 DB Karl-Frdr.-Str. 9 

18.12. Hoffmann, Werner 89 UA Lindigstr. 65 

20.12. Oechel, Gisela 87 Sh. Weilar  

21.12. Säglitz, Friedelotte 100 DB Schützenstr. 7 

21.12. Kümpel, Gunter 84  Glattbach 8 

26.12. Ramann, Karl-Heinz 87 DB Marktstr. 9 

26.12. Weh, Angelika 73 UA Friedhofstr. 109 g 

28.12. Ruppert, Heinz 75 DB Steinstr. 17 

30.12. Bendel, Hannelore 82 OA Oberalbaer Str. 132 a 

 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen! 
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GEBURTSTAGE JANUAR / FEBRUAR 

4.1. Gehrhoff, Waltraud 93 DB Rödestr. 20 

5.1. Pfaff, Vera 76 DB Wiesenthaler Str. 23 

6.1. Günther, Beate 70 UA Alexanderstr 18 

9.1. Scheßl, Karl-Heinz 81 UA Friedhofstr. 109 d 

9.1. Günther, Alfred 78 UA Lindigstr. 66 

12.1. Thieme, Brigitte 78 DB Am Elm 3 

12.1. Stehling, Ingeborg 72 UA Karlstr. 86 

15.1. Westphal, Hartmut 80 DB Schulstr. 16 

21.1. Preuß, Lieselotte 75 DB Buschstr. 29 

21.1. Mittelsdorf, Ingeborg 70 DB Marktstr 8 

23.1. Ruppert, Irma 90 UA Kirchweg 118 

25.1. Horn, Eberhard 85 DB Steinstr. 15 

28.1. Fritz, Herbert 75 UA Karlstr. 90 

28.1. Voll, Margitta 75 UA Schmiedestr. 47 

30.1. Hartmann, Bernd 82 DB Marktstr. 21 

3.2. Fuß, Gerlinde 82 DB Rödestr. 24 

14.2. Sell, Irma 84 UA Am Anger 14 

17.2. Ramann, Erna 87 DB Marktstr. 9 

17.2. Kirchner, Alfred 80 DB Siedlung 21 

18.2. Schönian, Bernd 83 DB Lengsfelder Str. 7 

20.2. Baier, Christa 81 DB Karl-Frdr.-Str. 35 

21.2. Löffler, Bärbel 78 DB Geisaer Str. 36 

22.2. Beckmann, Brigitte 71 DB Marktstr. 14 

23.2. Stub, Erwin 73 DB Kleinsteinigt 28 

24.2. Denner, Ehrhard 71 OA Oberalba 47 

25.2. Sliwa, Rudi 91 Sh. Weilar  

26.2. Knausch, Irmgard 87 Sh. Weilar  

27.2. Denner, Rosemarie 85 DB E.-Thälmann-Str. 11 

27.2. Scheßl, Helga 85 UA Friedhofstr. 109d 

 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen! 



24 

KONTAKT 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Dermbach 

Schlossberg 5, 36466 Dermbach 

Tel. (036964) 82354 

Pfarrerin Silke Glöckner:  

silke.gloeckner@kkbasa.de 

Freier Tag: Montag, in Notfällen erreichbar 

Kantorin Youna Park:   

youna.park@kkbasa.de 

Gemeindepädagogin Ellen Schmuck:  

ellen.schmuck@kkbasa.de 

Sekretärin Sandra Pabst:  

sandra.pabst@kkbasa.de  

Sprechzeiten Gemeindebüro: MI + DO 9-12 Uhr 

NEUE KONTONUMMER!   

Kontoinhaber:   Ev. Kirchenkreisverband Meiningen 

Bank:    VR-Bank NordRhön eG 

IBAN:    DE15 5306 1230 0005 8022 88 

Verwendungszweck: KG Dermbach „Beispielzweck“ 

oder RT 4609 „Beispielzweck“ 

 

Titelbild: Sylvio Krüger in: Pfarrbriefservice.de  

Kirchenblättchen 28. Nummer, Jahrgang 7, Heft 4 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 1. Februar 2025 


